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Landschaftspflege
Freiburg. Das Landratsamt Breisgau-
Hochschwarzwald weist darauf hin,
dass die Frist für Anträge auf Land-
schaftspflegegeld zum 2. März ab-
läuft. Bis zu diesem Termin können
landwirtschaftliche Betriebe und
Weidegemeinschaften mit Betriebs-
sitz imLandkreisundmehralseinem
Hektar landwirtschaftlich genutzter
Fläche,die imBerggebietDauergrün-
land oder Ackerfutterpflanzen be-
wirtschaften, noch einenAntrag stel-
len.

Antragsformulare können telefo-
nisch (0761/2187-5300 oder 5311) oder
per E-Mail (lutz.dierks@lkbh.de) an-
gefordert werden.

Apotheken-Notfalldienst im Bereich
östlicher Kaiserstuhl: Der Notdienst
der Apotheken erfolgt im täglichen
Wechsel.Dienstbereitschaftvon8.30
Uhrbis8.30Uhrdes folgendenTages.
Freitag, 27.2., Storchen-Apotheke,
Hauptstr. 18, Gottenheim, Tel.
07665/5717, Fax 99135.
Samstag, 28.2., Bären-Apotheke,
Hauptstr. 39, March-Buchheim, Tel.
07665/2252, Fax 912360.
Sonntag, 1.3., Münster-Apotheke,
Kupfertorstr. 16, Breisach, Tel.
07667/7299, Fax 8735.
Montag, 2.3., Rats-Apotheke,
Hauptstr. 4, Bötzingen, Tel.
07663/1470, Fax 5729.
Dienstag, 3.3., Kaiserstuhl-Apothe-
ke, Hauptstr. 67, Eichstetten, Tel.
07663/1205, Fax 4775.
Mittwoch, 4.3., Franziskaner-Apo-
theke, Grossgasse 2, Breisach-Ober-
rimsingen, Tel. 07664/408714, Fax
408715.
Donnerstag, 5.3., Münster-Apothe-
ke, Kupfertorstr. 16, Breisach, Tel.
07667/7299, Fax 8735.
Ärztlicher Notfalldienst im Bereich
Kaiserstuhl und Tuniberg: Im Bereich
Ihrer Gemeinde ist der diensthaben-
de Arzt über eine einheitliche zentra-
le Rufnummer am Wochenende und
Feiertagen rund um die Uhr und
werktags von 18–8 Uhr unter der Tel.-
Nr. 01805-19292-300 zu erreichen
(zum Ortstarif).

Tierärztlicher Notfalldienst im Kreis
Emmendingen: Falls der zuständige
Tierarzt nicht erreichbar ist, versieht
den tierärztlichen Notfalldienst für
kleine Tiere an diesem Wochenende
Dr. Bretzinger, Glottertal, Tel.
07684/90890 und Dr. Brodauf, Em-
mendingen,Tel.07641/54636, der Not-
falldienst für Großtiere wird am
Sonntag in der Zeit von 10-18 Uhr ver-
sehen.
Tierärztlicher Notfalldienst am Kai-
serstuhl: Sollte Ihr Haustierarzt nicht
erreichbar sein, erhalten Sie Informa-
tionen zum Tierärztlichen Notdienst
unter der Tel.: 07667/9430810.
Zahnärztlicher Notfalldienst im
Kreis Emmendingen: In dringenden
Notfällen ist der zahnärztliche Not-
falldienst unter der Rufnummer
0180/3222555-70 (Deutsches Rotes
Kreuz) zu erfahren. Sprechstunden in
der Praxisvon 10–11 Uhr undvon 17–18
Uhr.
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feu-
erwehrleitstelle: Fax. 07641/4601-77
(nur für schwerhörige, taube, gehör-
lose und sprachgeschädigte Perso-
nen).
Frauenärztlicher Notdienst: ist an
Wochenenden und Feiertagen rund
um die Uhr unter der Tel.-Nr. 01805-
19292-320 zu erfahren.
Telefonseelsorge: Jederzeit vertrau-
lich, anonym. Tel. 0761/11101 oder
11102.

Vogtsburg im März
Vogtsburg (se). Der Gesangverein
Eintracht Bickensohl präsentiert ein
Konzert am 7. März im Winzersaal
und am selben Tag lädt die Pfarrge-
meinde Burkheim zum Kinderbibel-
tag in die Schwendi-Halle ein. Die
Freunde der Rotweine können sich
auf die Premiere der Rotweinnacht
im Oberrotweiler Winzerkeller am
14. März freuenwährend der regiona-
le Chor`n more zur Nacht der Chöre
in die Festhalle Oberrotweil am 21.
März einlädt. Der 6. Gesundheitstag
des Krankenhauses Dr. Lay wird am
29. März ausgerichtet.

Chöre singen beim Gesangverein
Bickensohl (se). Einen musikali-
schen Abend richtet der Gesang-
verein 1895 am Samstag, 7. März,
aus.Ab 19.30 Uhr stimmen drei Chö-
re gesanglich auf den kommenden

Frühlingein.Nebendemgastgeben-
den Gesangverein treten der
Gemischte Chor aus Achkarren
und die Kirchtagssänger vors Publi-
kum.

Großes Narrenprogramm geboten

Vogtsburg-Burkheim (se). Die Nar-
ren haben das Schloss wieder zu-
rückerhalten, zumindest über die
närrischen Tage.

Beim Finale des Zunftabends 2009
wurde das „Testament“ vom frühe-
ren Eigentümer Lazarus von
Schwendivon Burgfräulein und Mo-
deratorin Kerstin Schmidt unter Mit-
hilfe des Schlossgeistes wieder ge-
funden. Daraus war zu erfahren,
dass das Burkheimer Schloss über
die Fasnet wieder in den Besitz der
„Schnecken“ übergehe. Diese und
auch weitere Erkenntnisse konnten
durchaus aus den insgesamt 13 Pro-

Bunter Zunftabend der Burkheimer Schnecken

grammpunktenderNarrenshowge-
wonnen werden. Tänze, Büttenre-
den und Vorträge kamen beim Pu-
blikum bestens an. Trotz ein paar
technischer Probleme ließ sich die
Narrenschar nicht entmutigen und
spornte die Akteure mit dem Abfeu-
ern etlicher Stimmungsraketen
kräftig an.

Flotter Tanz
Mit dem flotten Tanz der Kinder

„Manamana“ eröffneten diese den
Zunftabend. Später ließen auch die
Ritterkinder Lisa Thoma und Danie-
la Jäger ihr Talent aufleuchten. Mar-
tin Zibold und Thorsten Fuchs tra-
ten als „gestreckter Mann“ vor das
Publikum und auch der Tanz der
jungen Garde in gespenstischem
Ambiente konnte überzeugen. Die
örtlichen und regionalen Ereignisse
skizzierten nicht nur die acht „sin-
genden Hexen“, sondern auch „Till
und Eulenspiegel“ mit einem ge-
schliffenen Gesangsvortrag (Rainer
Trogus und Sven Düringer). Auch
die Büttenrede von Alexandra Ber-
cher über ihre Reise in die „Burke-
mer Wellness-Oase“ überzeugte.

Mit Witz und Humor überzeugten
erneut der Hausmeister und sein
Lehrling (Henry und Nina Neis). Mit
SchuldnerberaterundSuper-Nanny
wurde die Weihnachtsgeschichte
um Maria und Josef im fernen Jeru-
salem in die moderne Zeit gerückt.
Die witzige Aufmachung passte gut
zum Narrenabend, auch der mit tol-
ler Choreografie und interessanten
Szenen von der großen Garde insze-
nierte Ghostbusters-Tanz.

Städtle-Herrschaft übernommen
Im abschließenden Finale über-

nahmen die Narren der Burkheimer
Schnecken-Zunft endgültig die
Städtle-Herrschaft und verdrängten
Bürgermeister Gabriel Schweizer
und Ortsvorsteher Herbert Senn ins
zweite Glied, zumindest bis Ascher-
mittwoch. Über 60 Akteure ermög-
lichten das umfangreiche Narren-
programm beim Burkheimer Zunft-
abend. Zunftmeister Rainer Trogus
dankte allen Mitstreitern rund um
die Schneckenzunft. Der heimische
Schlachtruf Schnick-Schnack,
Schneck-Schneck hatte wieder eine
hohe Priorität.

Vogtsburg-Bischoffingen
So., 1.3., 10 Uhr: Gottesdienst.
Vogtsburg-Bickensohl
So., 1.3., 10 Uhr: Gottesdienst.

Achkarren: Sa., 28.2., 18 Uhr Eu-
charistiefeier.
Burkheim: So., 1.3., 10 Uhr Eucha-
ristiefeier.
Oberbergen: So., 1.3., 8.30 Uhr Eu-
charistiefeier.
Oberrotweil: Sa., 28.2., 18 Uhr Eu-
charistiefeier.
Schelingen: So., 1.3., 10 Uhr Eucha-
ristiefeier.

Neuapostolische Kirche Vogstburg-
Bischoffingen (Römerweg 2) und
Bötzingen (Markgrafenstraße 8)
Gottesdienstzeiten: So., 9.30 Uhr,
Mi., 20 Uhr
Neuapostolische Kirche Köndrin-
gen (Am Hungerberg 21)
Gottesdienstzeiten: So., 9.30 Uhr,
Do., 20 Uhr. Zu allen kirchlichen
Veranstaltungen herzliche Einla-
dung.
Anglican Church in Freiburg
English-speaking services, "Petrus
Gemeinde", Lorettostr. 59. Each
Sunday 11.30 am. Rev. Robin Stock-
itt, Tel. 07661/904693. Jeden 1. Sonn-
tag im Monat auch um 20 Uhr Got-
tesdienst.

c Vogtsburg
27. Februar: Irma Wickersheim, Kai-
serstuhlstr. 5, Bischoffingen (77 Jah-
re).
28. Februar: Konrad Baumer, Kapel-
lenstr. 19, Oberbergen (75 Jahre).
29. Februar: Heinrich Schmidlin,
Sinnweg 8, Bischoffingen (81 Jahre).
1. März: Angela Leber, Amoltertal-
gasse 4, Schelingen (73 Jahre).
3. März: Adolf Jenne, Talstr. 10, Bi-
schoffingen (79 Jahre).
4. März: Eugen Schneider, Hirschstr.
15, Oberbergen (76 Jahre); Hannelore
Gehr, Poststr. 5, Burkheim (70 Jahre).
5.März:GertrudHofschneider,Brün-
nelebuck 21, Burkheim (76 Jahre).

Jugend spielt vor
Bischoffingen (se). Der Vorspiel-
nachmittagderBläserjugendbeginnt
am Sonntag, 15. März, um 14 Uhr in
der Festhalle.

Lehrfahrt
Oberrotweil (se). Eine Lehrfahrt un-
ternimmt der Winzerkreis vom 29.
Mai bis 1. Juni nach Italien.Auskünfte
und Anmeldungen sind beim Vor-
stand um Karlheinz Schneider mög-
lich.

Schwungvolle Tänze und Lieder
Vogtsburg-Oberbergen (as). Mit
dem Bunten Abend präsentieren
sich die Vereine von Oberbergen und
das Krottenbach Kaos dem närri-
schen Publikum. Blackys Party-
Band gab mit ihrer rhythmischen
und schwungvollen Musik den Start-
schuss und umrahmte das Pro-
gramm.

Mit dem Einmarsch der Finster- Do-
bel - Hexen begann der Auftritt mit
dem Hexensong, der verhexte und
seltsame Begebenheiten sowie
Heimlich- und Unheimlichkeiten des
vergangenen Jahres auftischte und
kritisierte. „ Mir fege und mir putze
und schlage eu mal zue, dann het des
für e Johr eu wieder sine Reuh. Un
wennsichebberufg'regt het, des isch
uns einerlei, an dr nächste Fasnet
kumme mir trotzdem wieder vor-
bei", so die Hexen. Ralph Wörner
ging bei seiner Begrüßung auf das
Moto „ Rummel im Dschungel" ein

Der Bunte Abend der Oberbergener Vereine mit Rummel im Dschungel

und begrüßte im Namen des DRKvor
allem die zahlreichen Dschungeltie-
re. Brigitte und Udo trugen aus ihrem
Stadtblättli alle besonderen Ge-

schehnisse des Jahres 2008 zusam-
mengefasst vor und Zeigten sie auf.

Schwungvolle Seemannslieder
Der MGV brachte schwungvolle

Seemannslieder zum Vortrag. Ralph
Wörner bezog das Publikum in die
afrikanischen Rhythmen ein und
steigerte die Stimmung.

Die Winzerkapelle Oberbergen
suchte einen neuen Kösterwirt- oder
Wirtin. Es kamen zahlreiche Bewer-
be: Die einen wollen zum Beispiel.
ein Kaffee oder Tanzlokal und vieles
mehr. Ob das die Winzerkapelle
über nehmen kann? Schließlich trat
das Ki-ottenbach Kaos auf. Sie er-
nannten Hanspeter Rieflin zum Eh-
renvorstand und dankten ihm für die
17 JahreerfolgreicheAufbauarbeit als
Vorsitzender. Sein Nachfolger, Timo
Rieflin überreichte die Ehrenurkun-
de.

Bürgermeister Gabriel Schweizer
gratulierte dem Ehrenvorstand und

dankte im Namen der Gemeinde. Im
zweiten Teil erfreuten: Hexentanz,
das Dschungelkamp, die Überra-
schung der Landjugend die Rhythm
Girls und die Jugendgruppe F1ZZ. Al-
le Gruppen - und Einzelauftritte ern-
teten reichen Beifall.

Buntes Narrentreiben beim Umzug
Es waren dieses Jahr viele Grup-

pen und Wagen beim Umzug. Einige
Gruppen boten Essen und Trinken
an. Jugendliche schlossen sich zu-
sammen, um einen großen Wagen zu
planen und zu bauen. Hierfür wurde

viel Zeit und Geld aufgewendet. Mit
lautstarker Musik fuhren sie nun
durchdieStraßen.DerUmzugwurde
zu einer richtigen Straßenfasnet. Das
Krottenbach Kaos führte an. Außer
dem heimischen Wagen kamen auch
Gäste des Motorclubs Wasenweiler.
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Die tanzenden Kühe des Männerballetts kamen gut an.
Fotos: Sebastian Ehret

Ein Höhepunkt war „Till und Eulenspiegel“ alias Sven
Düringer und Rainer Trogus.

Die junge Garde. Fotos: Sebastian Ehret

„Hausmeister“ Henry Neis glänzte
mit Witz und Humor.

Zunftmeister Rainer Trogus hatte
mit seinem Team den Narrenabend
inszeniert..

Junge Damen suchten beim Bunten Abend in der Festhalle Oberbergen Rummel im Dschungel und fanden was sie
wollten. Fotos: Alfred Scherzinger

Hanspeter Rieflin leistete als Vorsit-
zender 17 Jahre harte Aufbauarbeit.
Er wurde beim Bunten Abend zum Eh-
renvorstand des Krottenbach Kaos
ernannt.




